Der Staat Benin greift der territorialen Integrität 
des Königreichs Marokko unter die Arme und 
überprüft derzeit die Einweihung eines 
Generalkonsulats in Laayoune 


Rabat-Der Minister für auswärtige Angelegenheiten, 
für afrikanische Zusammenarbeit und für die im 
Ausland lebenden Marokkaner, Herr Nasser Bourita, 
und sein beninischer Amtskollege, Herr Olushegun 
Adjadi Bakari, unterstrichen in einem Telefongespräch 
am Dienstag, dem 12. Dezember 2023 die Bedeutung 
bilateraler Beziehungen, die durch den Willen seiner 
Majestät des Königs Mohammed VI und seines Bruders 
seiner Exzellenz des Präsidenten Patrice Talon erstarkt 
worden sind. 


Die beiden Minister bekräftigten die Bedeutung der 
aktiven Solidarität und einer beiderseits vorteilhaften 
Partnerschaft als Basis bilateraler Beziehungen. In 
diesem Zusammenhang bekundete der beninische 
Außenminister die Unterstützung der Republik Benin 
der territorialen Integrität des Königreichs Marokko 
und der vonseiten des Königreichs Marokko 
unterbreiteten Autonomieinitiative als der einzig 
glaubwürdigen und realistischen Lösung für den 
Regionalkonflikt rund um die marokkanische Sahara 
gegenüber. 


In diesem Zusammenhang sicherte Herr Olushegun 
Adjadi Bakari Herrn Bourita gegenüber zu, dass er 
Partei im Rahmen der Überarbeitung der 
diplomatischen und der konsularischen Karte für das 
Einrichten eines konsularischen Präsenzpunktes des 
Staates Benin in der Stadt Laäyoune in der 
marokkanischen Sahara ergreifen werde. 


Desgleichen teilte er mit, dass er eine Mission in 
Dakhla durchführen werde, im vorliegenden Falle mit 
dem Ziel, das wirtschaftliche und soziale Wachstum 
dieser Region bekundschaften und dort 
Partnerschaften anknüpfen zu dürfen. 


Die beiden Minister einigten sich überdies darauf, 
Anfang 2024 die 7. marokkanisch-beninische 
Kommission für die gemeinsame Zusammenarbeit in 
Cotonou abzuhalten. 


In diesem Zusammenhang würdigten sie die gute 
Aufbereitung dieser gemeinsamen Kommission, die im 
Besonderen durch den Abschluss von Vereinbarungen 
und von Memoranden in mehreren Bereichen der 
Zusammenarbeit ausgeprägt gewesen war, den 
Wunsch der beiden Staaten hegend, den 
hervorragenden Beziehungen, die sie bereits 
unterhalten, neues Leben einhauchen zu haben, einer 
Pressemitteilung des Ministeriums für auswärtige 
Angelegenheiten, für afrikanische Zusammenarbeit 
und für die im Ausland lebenden Marokkaner zufolge. 


Herr Nasser Bourita unterstrich seinerseits die 
Bedeutung der menschlichen Dimension, seinen 
beninischen Amtskollegen über die Entscheidung in 
Kenntnis setzend, die Anzahl der 
Ausbildungsstipendien für beninische Führungskräfte 
im Königreich Marokko aufzustocken. Er machte ihn 
darüber hinaus darauf aufmerksam, dass das 
Königreich Marokko im Rahmen der Erleichterung des 
freien Personenverkehrs zwischen den beiden Staaten 
die Visumbefreiung für beninische Staatsangehörige 
mit gewöhnlichen Pässen mit der gebotenen 
Aufmerksamkeit überprüfen werde. 


In der Zwischenzeit kommt beninischen 
Staatsangehörigen ab dem 1. Januar 2024 die E-Visa- 
Funktion zugute, die seit 2023 gemeinsam mit 
befreundeten Bruderstaaten des Königreichs Marokko 
entwickelt worden ist. 


Quellen: 

http://www.corcas.com 
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